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RÜSSELSHEIM (fho). Der
Oberbürgermeister suchte
sich den Liegestuhl mit dem
Kröten-Motiv aus: „Wegen so
mancher Kröte, die ich schlu-
cken muss“, scherzte der
braun gebrannte und recht
entspannt wirkende Patrick
Burghardt im Innenhof der
Festung. Dort stand am Mitt-
wochabend „Die Stuhlbeset-
zung“ auf dem Programm: 33
Liegestühle mit elf Motiven
aus der Feder des Rüsselshei-
mer Grafikdesigners Bengt
Fosshag waren zum Probelie-
gen aufgebaut.

Wenig freundlich
dreinschauende Kreaturen

Die Sitzmöbel zieren bissige
und zumeist wenig freundlich
dreinschauende Kreaturen:
Krokodile, Katzen, Maulwür-
fe, Widder, Ratten - und eben
die grimmige Kröte, die sich
der Oberbürgermeister ausge-
sucht hatte.
„Zum ersten Mal bespielt

das Kunstformat Illustratio
mit der Stuhlbesetzung den
öffentlichen Raum“, begrüßte

Karl-Heinz Becker, der Vorsit-
zende des Rüsselsheimer
Kunstvereins, die Liegestuhl-
Interessenten im Innenhof
der Festung. Dort laden wäh-
rend des Hessentages die 33
Liegestühle zum Verweilen
ein. Oder zum Betrachten.
Für 140 Euro das Stück sind

die Stühle außerdem käuflich
zu erwerben, der Erlös aus
dem Verkauf kommt nach An-
gaben Beckers mit dem Ein-
verständnis Bengt Fosshags
der Arbeit des Rüsselsheimer
Kunstvereins zugute. „Sollte
ein Liegestuhl während des
Hessentages arg in Mitleiden-

schaft gezogen werden, wird
er nachgearbeitet und mit
einem neuen Motiv bezo-
gen“, sicherte Becker zu. Am
2. Juli schließlich, zur Finis-
sage der Illustratio-Retrospek-
tive, werden ab 11 Uhr außer-
dem zwei Fosshang-Liege-
stühle verlost.

Den Alltag mit Humor nehmen
AUSSTELLUNG I Im „Haus der Senioren“ sind Cartoons rund um das Thema Demenz zu sehen / „Sie sind ein Ventil“

RÜSSELSHEIM. Darf man über
Menschen lachen, die an De-
menz leiden? Gute Frage. „Über
die erkrankten Menschen nicht.
Aber über die Situationskomik,
die im tagtäglichen Zusammen-
leben entsteht, darüber darf
man schon lachen“, sagt Mat-
hilde Schmitz von der Alzhei-
mer- und Demenzkranken-Ge-
sellschaft Rüsselsheim.
Sie hat gemeinsam mit Christa

Schneider dafür gesorgt, dass
zum Hessentag im „Haus der
Senioren“ unter dem Motto
„DeMensch“ 25 Cartoons zu se-
hen sind, die Alltagssituationen
von Demenzkranken zeigen.
Gezeichnet hat die Bilder der

studierte Sozialarbeiter und re-
nommierte Cartoonist Peter
Gaymann. Er wurde durch sei-
ne Hühner-Karikaturen bekannt
(„Huhnstage, „Hühner auf Rei-
sen“), bis heute erscheinen in
der Zeitschrift „Brigitte“ seine
Zeichnungen unter dem Titel
„Die-Paar-Probleme“.
„Peter Gaymann ist es gelun-

gen, in seinen Cartoons Szenen
aus dem Alltag Demenzkranker
zu zeigen, die uns einen hu-
morvollen Blick auf die Er-
krankten und auch auf uns
selbst werfen lassen“, erläutert
Christa Schneider.

Während des Hessentages
sind Cartoons zu sehen, die
Menschen in allen möglichen
Alltagssituationen zeigen.
Manchmal sind sie sehr dras-
tisch und für den Moment
bleibt dem Betrachter das La-

chen im Halse stecken: Zwei
Männer am See. „Wir werden
ständig überwacht. Unsere Pfle-
ger wissen ganz genau, wo wir
sind“, sagt der eine. Darauf ant-
wortet der andere: „Aber das
Tolle ist doch, dass wir es nicht
wissen“. Gaymanns Cartoons
können gerade für pflegende
Angehörige auch ein Ventil
sein, bestätigt Christa Schnei-
der.
„Sie können außerdem helfen,

das mit den Erkrankten tatsäch-
lich Erlebte besser zu verarbei-
ten“, weiß Demenz-Expertin
Schmitz. Cartoonist Gaymann
schafft es mit seinen jetzt zum
Hessentag in Rüsselsheim zu
sehenden humorvollen Über-
treibungen, deutlich zu ma-
chen, dass sich Menschen mit
Demenz in durchaus befremdli-
chen Situationen auf ihre eigene
Art mitteilen wollen. Dabei ist
erwiesen: „Menschen mit De-
menz können über sich selbst
lachen, ihre Erkrankung positiv
umdeuten und für sich selbst
nutzbar machen“, erläutert
Mathilde Schmitz.

Einrichtungsleiterin Anette
Merkelbach freut sich über die
Cartoon-Ausstellung im „Haus
der Senioren“ während des Hes-
sentages. „Das bereichert unser
Programmangebot sehr und
sensibilisiert zugleich für ein
gesellschaftlich sehr bewegen-
des Thema“, ist sie überzeugt.
Auch Fernseh-Medizinmann

Eckart von Hirschhausen beant-
wortete die Frage danach, ob
man über Demenz lachen dür-
fe, einst mit einem Ja. Denn:
„Im großen Kreis des Lebens
werden viele Menschen im Al-
ter heiter und gelassener“.

Von Frank Horneff

. Eine Ausstellung mit 25 Car-
toons von Peter Gaymann, wäh-
rend des Hessentages zu sehen
zwischen 10 und 19 Uhr im
„Haus der Senioren“, Frankfur-
ter Straße 12. Die Schau wird
ausgerichtet von der Alzheimer-
und Demenzkranken Gesell-
schaft Rüsselsheim e.V. (fho)

„DEMENSCH“

Der besondere Blick
auf die Stadt

AUSSTELLUNG II Die Werkstätten für Behinderte
präsentieren Bilder, Skulpturen und Installationen

RÜSSELSHEIM (fho). Kreative
Einblicke gibt es während des
Hessentags in der Wohnstätte
Herta Marx der Werkstätten für
Behinderte an der Grabenstraße.
Der Betreuungsbereich „Gestal-
tung des Tages“, die Betreuung
für Menschen mit geistiger Be-
hinderung, die nicht mehr im
Arbeitsleben stehen werden, hat
mit viel Liebe zur Stadt den
Blick auf Rüsselsheim festgehal-
ten. Beteiligt an der Ausstellung
sind 37 Menschen mit geistiger
Beeinträchtigung, zu sehen sind
Bilder, Skulpturen, Keramiken
und Installationen. Besonders
eine große Brille bietet die Sicht
auf die Stadt.
Da ist das Brillengestell, be-

hängt mit kleinen Drehschei-
ben, die zeigen, was an der
Stadt gefällt – und was nicht:
Der Oberbürgermeister, handge-
malt, gefällt, das Karstadt-Ge-
bäude hingegen in der Innen-
stadt gefällt nicht.
Rüsselsheim ist zu sehen in

bunten Farben oder es wird der
Blick vom Main aus auf die

Stadt gezeigt. Alles Bilder, die
durch Feinheiten glänzen, die
mit viel Liebe zum Detail nicht
alltägliche Eindrücke der Hes-
sentagsstadt bieten.
Bärbel Nold, die für die Gestal-

tung des Tages in der Einrich-
tung verantwortlich ist, hilft ge-
meinsam mit dem für die Öf-
fentlichkeitsarbeit bei denWerk-
stätten verantwortlichen Steffen
Walther beim Aufbbf au der Aus-
stellung in der Förderstätte an
der Grabenstraße. „Wir haben
ein kreatives Angebot geschaf-
fen und geben Gelegenheit, die
Werke zum Hessentag mit unse-
rer Arbeit vorzustellen“, erläu-
tert Nold. Für Steffen Walther ist
die Ausstellung mit den beson-
deren Einblicken außerdem Ge-
legenheit, dem Trubel des Lan-
desfestes für einen Moment zu
entgehen, um bei Kunst und
Kaffee Entspannung zu finden.

„Kunst mit Klasse“ und
eine „Galerie auf Zeit“
AUSSTELLUNG III Eine Auswahl aus dem

Hessentagsprogramm zeigt kreative Vielseitigkeit

RÜSSELSHEIM (fho). Während
des Hessentags gibt es eine Viel-
zahl von weiteren Ausstellungen
im Programm. Eine Auswahl:
Was kreative Seniorinnen und

Senioren in Hand- und Hobby-
arbeit geschaffen haben wird
täglich zwischen 1o und 19 Uhr
im „Haus der Senioren“, Frank-
furter Straße 12, angeboten.
Eine Kooperation des Frauen

Museums Wiesbaden und der
Gustav-Heinemann-Schule Rüs-
selsheim zeigt „Kunst mit Klasse!
täglich zwischen 10 und 18 Uhr
im Rathaus (Foyer Ratsaal). Ver-
nissage ist dort heute, Freitag,
um 17 Uhr.
Mitglieder der Künstlervereini-

gung „Malkasten e.V.“ präsen-
tieren ihre Arbeiten in der offe-
nen „Galerie auf Zeit“ täglich
von 14 bis 19 Uhr in der Frank-

furter Straße 3. Ein interdiszipli-
näres Projekt der Studiengänge
Kommunikationsdesign und
Umwelttechnik zeigt am Stand
der Hochschule Rhein-Main,
Straße der Innovation den Hoch-
schulkalender „Unart – aus Müll
wird Kunst“ täglich zwischen 10
und 19 Uhr.
Mit Siebenmeilenstiefeln von

der Steinzeit bis in die Gegen-
wart geht es bei „Archäologie
trifft Roboter“ täglich von 10 bis
18 Uhr im Stadt- und Industrie-
museum, Festung, Haptmann-
Scheuermann-Weg 4.
„1000 Jahre Glockenklang“ ist

vom 10 bis 17. Juni das Motto in
der Kirche Sankt Georg (Königs-
tädter Straße 20). Dort werden
jeweils zwischen 16 und 18 Uhr
(11. Juni: 15 bis 16.45 Uhr) his-
torische Glocken ausgestellt.

Rüsselsheimer Perspektiven werden in der Wohnstätte Herta Marx
an der Grabenstraße angebracht. Foto: Vollformat/Volker Dziemballa

Nicht alle Stühle sind besetzt, aber alle sind bemalt: 33 Sitzmöbel mit elf Motiven des Grafikdesigners Bengt Fosshag sind während des Hes-
sentages im Innenhof der Festung aufgeschlagen. Foto: Vollformat/Volker Dziemballa

Cartoons wie diese sind im „Haus der Senioren“ während des Hes-
sentags zu sehen. Illustration: Peter Gaymann

Demenz und Humor – das passt, wie die Ausstellung im „Haus der Senioren“ mit Cartoons von Peter Gaymann zeigt.Während des Hessentags sind die Zeichnungen täglich zwi-
schen 10 und 19 Uhr in der Frankfurter Straße 12 zu sehen. Foto: Vollformat/Volker DziemballaAusstellung „Einblicke“, 9. bis

17. Juni, 15 bis 18 Uhr,Wohn-
stätte Herta Marx, Grabenstra-
ße 22

i

. Installation „Die Stuhlbeset-
zung“, 33 Liegestühle mit Moti-
ven von Bengt Fosshag. Die Ins-
tallation ist während des Hessen-
tages im Innenhof der Festung zu
sehen und zu nutzen. (fho)

ILLUSTRATIO

Eine grimmige Kröte zur Entspannung
INSTALLATION Im Innenhof der Festung stehen zum Hessentag 33 Sitzmöbel mit elf Fosshag-Motiven

AUF EINEN BLICK

Briefmarkenserie des Heimatvereins
RÜSSELSHEIM (red). Zum Hes-

sentag ist eine Briefmarkenserie
erhältlich, die der Heimatverein
Rüsselsheim aufgelegt hat. Die
Wertmarken zeigen Motive aus
dem Schüler-Malwettbewerb
„Mein Bild von Rüsselsheim“,
den der Rotary Club ausgerich-
tet hatte. Die Bögen werden ab
Samstag für alle Interessierten
im Hessentagsbüro oder im
Archiv des Vereins zu kaufen
sein, wie der Vorsitzende Man-
fred Powalka ankündigte. Kon-
kret sind Zeichnungen von
Opelwerk, Rathaus, Vernapark-
Pavillon, GPR-Klinikum und

Festung auf den Marken vertre-
ten – natürlich mitsamt den Na-
men der jungen Künstler. Im
gleichen Zuge werden auch
Postkarten mit Motiven aus
dem Wettbewerb angeboten.
Neben mit seinen Marken

wird der Verein das Landesfest
auch durch eine eigene Ausstel-
lung im Archiv in der Festung
bereichern. Zu sehen sein wer-
den unter dem Motto „Ansich-
ten unserer Stadt“ Bilder von
Rüsselsheimer Häusern. Zu-
sätzlich wird der Verein mit
einem Wagen am Hessentags-
umzug teilnehmen.

Gekennzeichneter Download (ID=2g6JJYcUc8E0Uz87rQKH__VJhx4atVQgUHG3jLYGxbw)

Frank Heckert
Hervorheben


